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In der neuen Ausgabe erzählen wir euch von dem Bläserkonzert und den 
Winterbundesjugendspielen. Wir berichten euch auch von den Kindern im 
Kosovo, die Geschenke von euch bekommen haben. Noah-Jordi und Nora 
berichten euch von dem traurigen Abschied von Frau Lundberg-Barth. 
Weiterhin gibt es einen Bericht über den Sturm Friederike. Claudia und Meike 
haben etwas über ihre Haustiere geschrieben. Außerdem gab es eine Lesung 
mit Boris Pfeiffer. Da bald die Kommunion ist, darf deswegen auch ein Bericht 
über die Kommunionvorbereitung nicht fehlen. Ebenfalls haben wir in der 
Schule Karneval gefeiert und berichten über den Rosen-montagsumzug. 
Ebenso haben wir ein Interview mit Frau Drewell für euch vorbereitet. Zum 
Schluss findet ihr natürlich auch wieder unsere Witzeseite.            
 
 
 

Wir wünschen euch viel Spaß beim Lesen 
und schöne Osterferien! 

 
Eure Reporterkids J 
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Bläserkonzert 
Bericht von Nele und Luis 
 
Am Montag, den 27.11.17, war ein kleines Bläserorchester mit fünf Personen 
von der ersten bis vierten Stunde im Forum unserer Schule anwesend. Sie 
waren da, weil unsere Direktorin, Frau Lehmeyer-Plotzky, sie zu uns eingeladen 
hatte. Die fünf kamen aus Riga in Lettland. Unsere Lehrerinnen holten uns in 
der zugeteilten Stunde ab. Wir gingen ins Forum und als alle saßen, kamen die 
Bläser herein. Sie begrüßten uns und wir haben festgestellt, dass die Fünf 
sehr witzig waren. Sie haben sich vorgestellt und danach ihre Instrumente. Es 
gab ein Horn, zwei Trompeten, eine sehr laute und eine etwas leisere, eine 
Tuba und eine Posaune. Die Bläser spielten hauptsächlich sehr bekannte 
Weihnachtslieder, wie zum Beispiel „Jingle Bells“ oder „Oh Tannenbaum“. 
Manchmal sollten wir raten, welches Lied sie spielen und wir durften mitsingen. 
Es hat uns allen sehr viel Spaß gemacht mitzusingen und mitzuraten. Am Ende 
der Stunde gingen wir alle wieder fröhlich in unsere Klassen zurück.  
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Geschenke für den Kosovo 
Bericht von Joel und Maya 

 
Am 22.12.2018 um 9.00 Uhr war Herr 
Winkler bei uns in der Schule. Er war mit 
einem Anhänger und zwei Helfern da. 
Der eine Helfer ist aus dem Kosovo nach 
Deutschland gekommen. Als erstes hat 
Herr Winkler uns Bilder von kaput-ten 
Häuser und armen Familien gezeigt. Den 
Familien auf den Bildern ging es nicht 
gut. Er hat uns von Familien erzählt, bei 

denen es nur einen Eimer als Toilette 
gibt. Es war alles nicht sehr schön 
anzusehen. Zum Schluss haben wir 
Herrn Winkler geholfen, die Pakete 

in den Anhänger zu laden. Es waren ganz 
tolle Geschenke dabei. Danach 
machte er sich auf den Weg nach in 
den Kosovo. Sie hatten eine sehr 
lange Fahrt vor sich, die ungefähr 20 

Stun-den dauern würde.  
 
Wir bedanken uns bei jedem, der ein Paket gepackt 
hat und einen Stern an den Tannen-baum gehängt 
hat. Die Familien haben sich sehr über eure 
Geschenke gefreut! 
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Abschied von Frau Lundberg-Barth 
Bericht von Noah-Jordi und Nora  
 
Unsere Sozialpädagogin Frau Lundberg-Barth 
hat vor kurzem unsere Schule verlassen, weil sie 
in Rente gegangen ist. Am 22.12.17 war ihr 
letzter Tag. Wir haben ihr Rosen geschenkt, eine 
Karte für sie gebastelt und einige Kinder haben 
ein Gedicht aufgesagt oder ihr etwas Nettes 
gesagt. Frau Lundberg-Barth hat uns zum 
Abschied einen Wunschstein  geschenkt. Sie 
sagte, wenn wir ganz dolle daran rubbeln, dann 
wird unser Wunsch in Erfüllung gehen. 
Frau Lundberg-Barth sehr nett und wir mochten 
sie gerne. Wir sind sehr traurig, dass sie 
gegangen ist. Sie war bei den Anmeldungen der Erstklässler dabei und hat die 
ersten und zweiten Klassen gefördert. Sie war klug und ihr Unterricht war 
richtig gut. Sie uns immer geholfen, wenn wir Hilfe brauchten. Sie war stets 
lustig und gut gelaunt. Sie hatte manchmal auch eine Lichterkette um den Hals, 
wenn etwas Besonderes passiert ist. Das sah toll aus. Wir hoffen, dass Sie uns 
bald besuchen kommt! 
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Winterbundesjugendspiele 
Bericht von Sophie und Josi 
 
Die Winterbundesjugendspiele fanden für alle vierten Klassen am  17.1.2018 
statt. Wir hatten schon vor den Weihnachtsferien für die Winterbundes-
jugendspiele angefangen zu üben. Der Wettbewerb hat in der Turnhalle 
stattgefunden. Wir haben Bänke, eine Turnstange, einen Sprungkasten und 
Matten aufgebaut. Auf der Matte haben wir z. B. eine Rolle vorwärts, zurück 
rollen in die Kerze und dann noch einen Stecksprung gemacht. An der 
Turnstange sind wir beispielsweise in den Stütz geschwungen, haben eine Rolle 
vorwärts gemacht und sind dann unten durchgeschwungen. Auf den 
Sprungkästen sind wir unter anderem auf einen 90cm hohen Kasten 
aufgehockt. Auf der Bank sind wir bis zur Mitte gegangen, haben eine halbe 
Drehung im Stand gemacht,  eine halbe Drehung in der Hocke, sind bis ans 
Ende gegangen und haben einen Strecksprung gemacht. Dann haben wir Zettel 
mit Übungen bekommen, die auswendig lernen und üben mussten. Es gab immer 
eine leichte Übung, eine mittlere Übung und eine schwere Übung. Für die 
leichte Übung gibt es 2 Punkte, für die mittlere Übung 4 Punkte und für die 
schwere Übung 6 Punkte. In der ersten Stunde war die 4c in der Turnhalle, in 
der zweiten Stunde war dann die 4a an der Reihe, und zu guter Letzt die 4b 
in der dritten Stunde. Wir wurden in Gruppen aufgeteilt und haben dann die 
Übungen zusammen gemacht. Vorher durften wir die Übungen noch einmal 
üben. Die Urkunden erhielten wir am 19.1.18 in der Turnhalle. In der 4a gab es 
zwei Ehrenurkunden, in der  4b gab es drei Ehrenurkunden und in der 4c gab 
es eine Ehrenurkunde. 
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Sturm Friederike 
Bericht von Leo und Allegra 
 
Am 18.1.2018 tobte der Sturm  Friederike in Nordrhein-Westfalen. Morgens 
vor der Schule hörten unsere Eltern in den Radionachrichten, dass sie 
entscheiden durften, ob sie uns in die Schule schicken. Zu Schulanfang waren 
fast alle Kinder da, nach kurzer Zeit wurden aber bereits die ersten Kinder 
abgeholt. Wenig später kam dann die Nachricht der Stadt Rietberg, dass die 
Schulen nach der zweiten Stunde schließen müssen. So mussten bis halb zehn 
alle Kinder abgeholt werden. Die Gesamtschule in Rietberg schloss nach der 
dritten Stunde. Am Mittag sollte der Sturm richtig heftig werden. Er hat 
Bäume, Dachpfannen und Autos beschädigt. Alle Menschen sollten zuhause 
bleiben. Auf dem Cilkerhof bei Leo hat der Sturm zwei große Tannen 
umgerissen. Die eine ist auf den Junkernweg gefallen. Die andere ist in unseren 
Graben gefallen. Bei uns (Allegra) ist bei unserem Partyzelt eine Metallstange 
durchgebrochen.  
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Interview mit Frau Drewell  
von Josi und Nele   
 
R: für Reporter  
D: für Frau Drewell 
 
 
R: „Wie alt sind Sie?“ 
D: „Ich bin 55 Jahre alt.“ 

 
 

R: „Wie lange sind Sie schon an der Grundschule Neuenkirchen tätig?“ 
D: „Ich bin schon seit 12 Jahren an der Grundschule Neuenkirchen tätig. “ 

 
 

R: „Wie viele Klassen unterrichten Sie?“ 
D: „Ich unterrichte momentan 2 Klassen, die 4a und die 1a.“ 

 
 

R: „Mögen Sie den Pausenfüller und wenn ja, warum?“ 
D: „Ja, ich mag den Pausenfüller. Es werden viele Sachen von Schülern 

berichtet.“ 
 
 

R: „Was ist Ihr Lieblingsessen und -getränk?“ 
D: „Mein Lieblingsessen ist Pizza und Eis. Ich trinke gerne Rharbar-

berschorle und Kaffee.“ 
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R: „Was machen Sie gerne in Ihrer Freizeit?“ 
D: „Ich lese in meiner Freizeit und verreise. Besonders gerne faulenze ich.“ 

 
 

R: „Was unterrichten Sie?“   
D: „Ich unterrichte Deutsch, Mathe, Sport, Sachunterricht und Kunst.“  

 
 

R: „Was ist Ihr Lieblingsbuch?“ 
D: „Der kleine Nick.“  

 
 

R: „Was war Ihr Lieblingsfach in der Schule?“ 
D: „Mein Lieblingsfach in der Schule war Sport.“ 
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Karneval in der Schule 
Bericht von Luis und Nele 
 
Am 8.2.18 war in unserer Schule Karneval. In der 
ersten Stunde hatten wir frei, um uns in unsere 
Karnevalsklamotten zu werfen. In der zweiten und 
dritten Stunde feierten wir in unseren Klassen. Das war sehr lustig. Als erstes 
haben wir eine Modenshow gemacht. Danach haben wir viele lustige 
Karnevalsspiele gespielt. Zum Beispiel „Reise nach Jerusalem“, „Ich sitze im 
grünen“ oder „Menschen-Memory“. Für die dritte Stunde haben wir ein 
Süßigkeitenbuffett vorbereitet. Dafür haben wir mehrere Tische aneinander 
gestellt. Dann haben wir alle unsere Süßigkeiten auf den Tisch gelegt, (das war 
ein halbes Süßigkeitenlager J). In der vierten Stunde sind alle Kinder und 
Lehrer in die Turnhalle gegangen. Dort haben wir viele Karnevalslieder gehört. 
Dann haben sich alle Kinder an den Rand gesetzt, außer die 4c. Sie haben „Hol 

das Lasso raus“ vorgetanzt. Danach wurden die 
Kostüme vorgestellt. Es gab Cowboys, Zauberer, 
Punker und Raubtiere. Zu jedem Kostüm gab es 
passende Musik. 
Nach der ersten 
Kostümvorstellung 

haben die Kinder 
der 4a einen Tanz zu einem englischen Lied 
vorgeführt. Als der englische Tanz zu Ende war, 

haben noch ein paar Kinder ihre Kostüme 
vorgestellt. Danach haben ein paar Schüler der 
Klasse 4c einen selbst ausgedachten Havanna-Tanz 
vorgetanzt. Direkt danach haben die Kinder der 4b 
einen Habibi-Tanz vorgestellt. Dann haben wir ganz 
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Rosenmontag 
Bericht von Leo und Allegra 
 
Am 12.2.2018 um 10.11 Uhr fand der Rosenmontagsumzug in Rietberg statt. 
Entweder wir sind dort mit dem Auto hingefahren oder um 9.30 Uhr von der 
Grundschule aus mit dem Bus gefahren. Das Thema war „gut gelaunt durch alle 
Jahreszeiten“. Die 4. Klassen gingen als der Frühling. Die 3. Klassen waren der 
Sommer. Die 2. Klassen stellen den Herbst dar. Die 1. Klassen waren als 
Schneemänner für den Winter verkleidet. Ein Paar Eltern sind auch 
mitgegangen. Wir hatten alle Stofftaschen mit Süßigkeiten, die wir geworfen 
haben. Es hat geschneit. Der Boden war zwar matschig, aber es hat trotzdem 
Spaß gemacht. Wir gingen zweimal durch die Stadt Rietberg. Die anderen 
Kinder hatten Unterricht. Einige Kinder wurden um 9.30 Uhr abgeholt und 
konnten sich den Umzug anschauen. Um 12.00 Uhr sind wir mit dem Bus zur 
Schule gefahren oder unsere Eltern haben uns abgeholt. 
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Kommunionvorbereitung 
Bericht von Mia und Anna 
 
Montags in der sechsten Stunde, hat der dritte Jahrgang bei Frau Maasmeier 
und Herrn Pastor Dröge Seelsorge-Unterricht. Im Unterricht  sprechen wir 
über die Kommunion, Gott und Jesus Christus. In der allerersten Stunde wird 
eine Kennenlernrunde gemacht, damit sich alle Kinder kennenlernen. Wir haben 
unsere Namen genannt und auch etwas über uns erzählt. Am Anfang jeder 
Stunde lesen Herr Pastor Dröge und Frau Maasmeier entweder das 
apostolische Glaubensbekenntnis oder ein Gebet vor. Wir lernen die zehn 
Gebote und viele Gebete auswendig. Für die Arbeitsblätter dürfen wir eine 
weiße Mappe nehmen oder uns eine Farbe aussuchen.  
Dienstagnachmittags um 15.30 Uhr fin-
det die Kommunionvorbereitung statt. 
Dann allerdings nicht mit Frau Maasmeier 
und Herrn Pastor Dröge, sondern mit 
freiwilligen Müttern (auch Tischmütter 
genannt). Die Tischmütter bekommen die 

Kinder aus der Nachbarschaft. Es findet 
jedes Mal woanders statt. Wenn 
allerdings mehr als drei Kinder fehlen, 
fällt die Vorbereitung aus. Dafür wird sie 
im Laufe der Woche wiederholt. Am 
Nachmittag bei den Tischmüttern gibt 

es am Anfang ein Kästchen, in dem viele Gebete drin sind. Es wird gewürfelt 
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passiert ist. Am Ende der Stunde wür-
feln wir noch einmal und lesen ein Gebet 
vor. In den Stunden backen wir zum 
Beispiel Milchbrötchen oder basteln 
Kerzen. Einmal durften wir Oblaten 
(Esspapier) probieren. Beim Abendmahl 
im Gottesdienst wird aus einer Oblate 
die Hostie. Christen glauben, dass Jesus 
sich in diesem Zeichen den Menschen 
schenkt. Wenn wir zur Kommunion kommen, dürfen wir diese zum ersten Mal 
essen. Am Ende der Stunde essen wir Kuchen, Plätzchen, und noch viele andere 
leckere Sachen.     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

Seite 14 von 19                                                                                        18. Ausgabe 2018  

 
 
       

      Der Pausenfüller 
       Reporterkids berichten aus der  
           Grundschule Neuenkirchen  
_________________________________________________________ 
Lesung mit dem Autor Boris Pfeiffer 
Bericht von Mia und Anna 
 
 
Am Mittwoch, den 28.2.2018 fand die Lesung in der Aula der Martinschule mit 
dem Autor Boris Pfeiffer statt. In den ersten beiden Stunden besuchten die 
Erst- und Zweitklässler die Lesung. Die dritten und vierten Klassen waren in 
der dritten und vierten Stunde in der Aula. Am Anfang durften wir in der Aula 
Fragen stellen. Auf zwei kleinen Tischen hat Boris Pfeiffer einige seiner 
Bücher ausgestellt. Er las uns aus den Büchern „Die drei ???“, „Das wilde 
Pack“ und „Celfie“ vor. Das Buch „Das wilde Pack“ handelt von einer Tier-bande, 
die in verlassenen U-Bahn–Schächten und Höhlen lebt. Angeführt vom Wolf 
Hamlet haben die Tiere nur ein Ziel: Endlich wieder in die Freiheit zu kommen. 
Es hat uns viel Spaß gemacht zuzuhören und es war sehr spannend. Am Ende 
haben alle Kinder noch ein Autogramm von Boris Pfeiffer bekom-men.  
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Unsere Haustiere: Hunde  
Bericht von Meike und Claudia 
 
Hunde sind treue Begleiter und Freunde. Sie sind immer für uns da und 
beschützen uns. Außerdem helfen sie auch Menschen. Es gibt z. B. Blinden-
hunde. Dafür brauchen sie eine lange und sehr schwierige Ausbildung. Viele 
Kinder wünschen sich nichts sehnlicher als einen  eigenen Hund. Aber leider 
bedenken viele nicht, dass ein Hund kein Spielzeug ist, sondern ein Lebe-
wesen. Dieses möchte auch gerecht behandelt werden. Ich (Meike) muss 
meinen Hund (Lucky) auch bei Wind und Wetter mindestens dreimal am Tag 
eine halbe Stunde  ausführen. Hunde erfordern sehr viel Zuneigung. Als bei 
mir (Claudia) mein Hund (Hamkeye) neu in die Familie gekommen ist, wollte er 
als erstes das Haus, den Garten und die Umgebung erkunden. Hunde dürfen 
auf keinen Fall Hühnerknochen fressen, weil sie splittern können. Hunde 
bekommen zwei- bis dreimal am Tag etwas zu fressen. Manchmal bekommen 
sie auch mal Leckerchen zur Belohnung. Es sollte ebenso immer ein Napf mit 
Wasser zur Verfügung stehen. Ich (Meike) muss mit meinem Hund (Lucky), 
wenn er krank ist, geimpft oder untersucht werden soll, zum Tierarzt gehen. 
Mit einem Hund muss man regelmäßig spielen. Bei mir (Claudia) schläft mein 
Hund (Hawkeye) in einer Box, die bei mir im Flur steht. Es gibt einige 
Campingplätze, wo Hunde mit Urlaub machen dürfen. Manche Hunde müssen 
ab und zu zum Frisör. Jeder Hund muss manchmal auch unter die Dusche. Bei 
mir (Meike) bleibt mein Hund Lucky schon ein paar Stunden alleine.         
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      Gehört zu Claudia                                         Gehört zu Meike 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Name: Hawkeye                                   Name: Lucky 
Rasse: Kooikerhondje                          Rasse: Pudel 
Alter: 2 Jahre                                     Alter: 8 Monate  
Ursprung: Niederlande                        Ursprung: Frankreich   
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Witze  
von Maya und Joel  
 

 

  

 
 
  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Fragt ein Häschen einen Teenager: 
„Hatttu Spange im Mund?“ Da ant-
wortet der Teenie: „Ja, das habe 
ich.“ Das Häschen erwidert: „Muttu 
rausnehmen. Kannttu dir Zopf 
machen.“ Kommt ein Häschen in ein Teppich-

geschäft: „Hattu Läufer?“ Sagt der 
Verkäufer: „Ja, die haben wir.“ 
„Muttu aufpassen, datt die nicht 
abhauen!“ 

Sagt ein Ei: „Ach du dickes Ei,  
ich bin bunt!!!!!“  

„Was macht ein Ei, wenn es auf den 
Osterhasen trifft?“ Es wirft sich in Schale. 

Kommt ein Hase zum Schneider. „Haddu 
Faltenröcke?“ „Nein.“ Das wiederholt sich 
noch ein Mal. Kommt der Hase ein drittes  
Mal und fragt den Schneider: „Haddu 
Faltenröcke?“ „Ja, habe ich mir 
besorgt.“ Der Hase sagte: „Muttu bügeln.“   

Ein Häschen ruft beim Metzger 
an: „Haddu Eisbein?“ „Ja,“ sagt 
der Metzger. „Muddu warme 
Socken anziehen, sonst widdu 
krank!“  
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Letzte Seite  
von Josi 
 
 

 
 

 
 

Das war die 18. Ausgabe des Pausenfüllers! 
 

 
 

  
 

Die nächste Ausgabe erscheint vor  
den Sommerfeien! 
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